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Die groBBen auBBeruniversitaren Forschungseinrichtungen
Breite Forschungsabdeckung

~ Fraunhofer Angewandte Forschung
B et Programmforschung und
| CEMEINSCHATT Infrastruktur
é{(? ) Erkenntnis- und anwendungsorientierte
j Grundlagenforschung

Grundlagenforschung
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Fraunhofer-Gesellschaft
Standorte in Deutschland

= 76 Institute und Forschungseinrichtungen

= > 30 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

= 3,0 Mrd. Euro Forschungsvolumen
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Fraunhofer-Gesellschaft
Auf einen Blick

Anwendungsorientierte Forschung mit Fokus auf zukunftsrelevante Schliisseltechnologien sowie auf die Verwertung
der Ergebnisse in Wirtschaft und Industrie. Wegweiser und Impulsgeber fiir innovative Entwicklungen.

T >
mz 3,0 Mrd. € Finanzvolumen
> 30000 2,6 Mrd. € Vertragsforschung
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

Grundfinanzierung
durch Bund und Lander

HH q\ Industrieauftrage und 30%
76 Institute und L0 | 0(55(n offentlich finanzierte
Forschungseinrichtungen Forschungsprojekte

\

- Restricted - % Frau n hOfer

Seite 5 11.09.2024 © Fraunhofer
[\"AY)



Unsere Mission
Wir sind der Innovationslieferant fur Wirtschaft und Gesellschaft

Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die fuhrende Organisation fur
anwendungsorientierte Forschung — seit 1949 ist es unsere
Aufgabe, die Wettbewerbsfahigkeit der deutschen und
europaischen Wirtschaft und des hiesigen Forschungs- und
Innovationsraums zu starken.

Mit unserer Fokussierung auf zukunftsrelevante
Schlusseltechnologien und den Transfer unserer Ideen und
Forschungsergebnisse in Industrie, Mittelstand und Gesellschaft
gestalten wir den deutschen und europaischen Innovationsprozess
aktiv mit.
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Fraunhofer-Gesellschaft
Dresden als besonderer Standort mit 10 Fraunhofer Instituten

h |

« Fhl fur Organische Elektronik, Elektronenstrahl- und Plasmatechnik FEP, Dresden

* Fhl fur Keramische Technologien und Systeme IKTS, Institutsteil Dresden

»  Fhl fUr Photonische Mikrosysteme IPMS, Dresden

«  Fhl far Werkstoff- und Strahltechnik IWS, Dresden

»  Fhl fur Werkzeugmaschinen und Umformtechnik IWU, Chemnitz und Institutsteil Dresden

»  Fhl fUr Verkehrs- und Infrastruktursysteme IVI, Dresden

« Fhl fUr Fertigungstechnik und Angewandte Materialforschung IFAM, Institutsteil Dresden

» Fhl fUr Integrierte Schaltungen IIS, Institutsteil Dresden -

*  Fhl fur Photonische Mikrosysteme IPMS, Dresden e A.-
« Fhi far Verfahrenstechnik und Verpackung IVV, Institutsteil Verarbeitungstechnik Dresden eIz

AFreiberg )
m Chemnitz Zittau A

\
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Das Fraunhofer IVV - Standort Freising — Standort Dresden
Institutsleitung: Prof. Dr. Andrea Buttner (geschéftsfihrend) | Prof. Dr.-Ing. Jens-Peter Majschak
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FREISING
pR——

DRESDEN
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ST | e
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Personal gesamt 276  Personal gesamt 56

Wissenschaftliches Personal Wissenschaftliches Personal

und Graduierte 162 und Graduierte 39
Promovierende 31

Betriebshaushalt 27,0 Mio € Betriebshaushalt 5.4 Mio €

(Stand: April 2024)

\
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Unsere Geschaftsfelder und Schwerpunkte

Lebensmittel

Hochwertige, gesunde und convenience-orientierte Lebensmittel und Lebensmittelzutaten

Verpackung

Sichere, kundenfreundliche und recyclingfahige Verpackungen und Materialien

Verarbeitungsmaschinen

Optimierte Produktions- und Reinigungsprozesse sowie digitale Losungen fur die Industrie 4.0

Produktwirkung

Ganzheitliche sensorische Optimierung von Roh- und Werkstoffen sowie marktreifen Produkten

Recycling und Umwelt

Innovative Recyclingtechnologien, biobasierte Additive und Umweltanalytik

\
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Geschaftsfeld Verarbeitungsmaschinen

Digitalisierung und Assistenzsysteme

= Entwicklung von Digitalisierungslosungen
fUr die Lebensmittelindustrie

Entwicklung von Bediener-Assistenzsystemen zur
Storungsbeseitigung und optischen Qualitatsiberwachung

Erstellung von VR-Trainings fur Maschinenbedienende

Analyse von Prozessdaten zur Ermittlung von
Optimierungspotenzialen

= Digitalisierungsberatung und HMI-Consulting

= Sicherung von Erfahrungswissen zur Abfederung von
Wissensverlust im Unternehmen

\

Seite 11 11.09.2024 © Fraunhofer IV - Restricted - % Fraun hofer

\AY



Geschaftsfeld Verarbeitungsmaschinen

Reinigungstechnologien

= Simulation, Entwicklung und Optimierung von
Systemen fur die industrielle Reinigung

= Adaptive Reinigungssysteme inkl. Reinigungsrobotik

= Inlinefahige Reinigungssensorik zur Detektion des
Verschmutzungszustands

= Entwicklung von intelligenten Systemen
fur die industrielle Bauteilreinigung
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Geschaftsfeld Verarbeitungsmaschinen

Verarbeitungs- und Verpackungstechnologien

= Simulationsgestutzte Entwicklung und Optimierung
von Form- und Siegelprozessen

= |dentifizierung maglicher Qualitatsmangel bei
Verpackungsprozessen

= Bewertung Verarbeitungsverhalten und Maschinen-
gangigkeit neuer, alternativer Packstoffe

= Siegeltechnologien — Optimierung von Siegel- und
Schweil3prozessen

=
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Technikum Reinigungstechnologien & Verarbeitungstechnolgien
Schauen Sie in unseren virtuellen Rundgang vorbei!

\
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Mogliche Vorbehalte mittelstandiger Unternehmen bezuglich einer
Zusammenarbeit mit Fraunhofer Instituten

Stimmt das?
~Fraunhofer macht nur Forschung?”
" Das Alleinstellungsmerkmal von Fraunhofer ist es, angewandte Forschung im Auftrag der Wirtschaft zu betreiben. Also
~Nur ) : : : : ) ; )
Feichiing? Wissenschaft, die qnmlttelbar unserer Wllrtsc.haft dient, um Techno!pglen z2u entwickeln und_am Markt zu etablieren.
; =>» Transfer von Wissen und Know-How in die Unternehmen, den 6ffentlichen Sektor und die Gesellschaft
=» Beitrag zu neuen Produkten, Dienstleistungen und Verfahren in der Wirtschaft
Wirklich?

~Fraunhofer kimmert sich nur um die Belange der groBen Konzerne, Unternehmen.”

Nein, ganz im Gegenteil! Die Ausrichtung der Forschungsthemen auf die aktuellen Herausforderungen bei kleinen
und mittelstandischen Unternehmen ist von zentraler Bedeutung.

=» Fir KMU ohne eigene FuE-Abteilung ist Fraunhofer ein wichtiger Partner flr innovatives Know-how

.Fraunhofer Lésungen sind gut, aber teuer! Das kann sich kein kleines, mittelstandiges Unternehmen leisten.”

Es gibt mehrere Formen der Zusammenarbeit, bilateral und Kooperation in 6ffentlichen Forschungsprojekten:
=» Fordermaoglichkeiten fur bilaterale F&E-Dienstleistungen: z.B. InnoPramie der SAB
=>» Mitarbeit in 6ffentlich geforderten Projekten, z.B. IGF, ZIM, KMU-innovativ ...

Ist das so?

Seite 16 11.09.2024 © Fraunhofer IVV
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Mogliche Vorbehalte mittelstandiger Unternehmen bezuglich einer
Zusammenarbeit mit Fraunhofer Instituten

Industrielle

Seite 17

Reife?

11.09.2024

Stimmt das?
~Fraunhofer hat Lésungen, die noch nicht industriell erprobt sind.”
Fraunhofer bietet Losungen aus Forschungsvorhaben, die es so im Markt nicht gibt. Das POC wird bei Unternehmen

(Pilotkunden) durchgeftihrt, um die industrielle Reife zu zeigen. Nach erfolgreichem Use-Case konnen diese Losungen
bei anderen Unternehmen individuell umgesetzt werden.

Wirklich?
~Fraunhofer hat nur Lésungen, die lange Umsetzungszeiten brauchen.”
Jede Losungsfindung wird individuell mit den Unternehmen besprochen. Wenn der Zeitfaktor entscheidend ist, wird
dies beachtet. Beim Fraunhofer IVV wird auf zeitkritische Anfragen eingegangen.

~Bei den vielen Instituten sieht keiner mehr durch!”

Wo finde ich die richtigen Ansprechpartner fiir konkrete Fragestellungen? Aufgeben
Ganz einfach... ,Googlen” © (Probleme, Herausforderungen im Internet suchen)

Fraunhofer Allianzen und Verbuinde: z.B. , Allianz Ernahrungswirtschaft” oder , Allianz Big Data und KI” oder ,,

Verbund Mikroelektronik”

\
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Erfahrungsberichte- Beispiele fliir Schmerzpunkte
bei mittelstandischen Unternehmen

Bilaterale Zusammenarbeit mit KMU (begleitende Implementierung von AR-Tools mittels Key-User-Konzept)

- KMU (aus Osterreich) lasst sich die F&E-Dienstleistung tber regionale Forderprogramme bezuschussen
- Kann sich pro Jahr Betrag X fordern lassen
- Nimmt dies fur die Erstellung eines Schulungskonzeptes und die Durchfiihrung der Workshops seit 3 Jahren in Anspruch

KMU fragt bilaterale Zusammenarbeit fir Maschinengangigkeit im Verpackungsbereich an

- Austausch mit uns und Kostenaufstellung
- Direktbeauftragung war zu teuer

=» Einbeziehen als Anwendungspartner in Forderprojekt (Antrag bereits in Planung) und damit Erweiterung der Losungsfindung fur die Branche

=» Vorteil furs Unternehmen: Aufwendungen werden gefordert, es fallen quasi keine Kosten an, ist an Losungsfindung Uber Projektverlauf
unmittelbar beteiligt, Austausch mit Partnern mit ahnlichen Herausforderungen

=>» Allerdings: Zeitliche Losungsfindung Uber Zeitraum von 2 Jahren

\

=
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Erfahrungsberichte- Beispiele fliir Schmerzpunkte
bei mittelstandischen Unternehmen

Mittelstandisches Unternehmen beauftragt in Teilprojekten

- Unternehmen kam auf Empfehlung auf uns zu hinsichtlich Wissenssicherung von Erfahrungswissen im Unternehmen
- Komplettes Projekt war Ihnen anfangs zu kostenintensiv und finaler Benefit flirs Unternehmen nicht greifbar

> Aufsplitten der einzelnen Arbeitspakete in Teil-Beauftragungen — Teil 1 als proof-of-concept im Unternehmen
=» Nach POC dann Beauftragung weiterer Arbeitspakete

Mittelstandisches Unternehmen beauftragt Implementierung eines Assistenzsystems zur optischen
Qualitatsuberwachung

- Lebensmittelhersteller kennt uns Uber Industrieverband
- Wegen Fachkraftemangel Probleme in der Produktionsiberwachung (wurde von mehreren MA durchgefihrt)
- Wir implementieren nun ein auf sie angepasstes Assistenzsystem bei ihnen -> sie sind Pilotkunde

=» Wieder Beauftragung einzelner Arbeitspakete zum POC
=» Einsparungen pro Jahr durch Einsatz der MA an anderer Stelle und weniger Produktionsverlust Gberwiegen den Kosten des Projekts

\
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Projektarten und Finanzierungsform

Projekte mit 6ffentlicher Zufinanzierung

(z. B. Bundes- und Landesministerien, EU),
an denen mehrere Unternehmen und
mehrere universitare und auBBeruniversitare
Forschungseinrichtungen beteiligt sind.

Verbundprojekte

Konsortialforschung

Industrielle Gemeinschaftsforschung

Bilaterale Vertragsforschung

\
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Projektarten und Finanzierungsform

Verbundprojekte

Die Forschungspartner und mehrere

Konsortialforschung Unternehmen einer Branche oder einer
Wertschopfungskette schlieBen einen FUE

Vertrag.

Industrielle Gemeinschaftsforschung

Bilaterale Vertragsforschung

\
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Projektarten und Finanzierungsform

Verbundprojekte

Konsortialforschung

Die Forschungspartner schlieBen mit einem

: : Verband der Industriellen Gemeinschafts-
Industrielle Gemeinschaftsforschung forschung (z. B. FEI) einen FuE-Vertrag.

Die Ergebnisse stehen den Mitglieds-
unternehmen des Verbandes zur Verfiigung.

Bilaterale Vertragsforschung

\
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Projektarten und Finanzierungsform

Seite 24

Verbundprojekte

Konsortialforschung

Industrielle Gemeinschaftsforschung

Bilaterale Vertragsforschung

11.09.2024 © Fraunhofer IVV
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Die Forschungspartner und ein industrieller
oder 6ffentlicher Auftraggeber schlieBen
einen FuE-Vertrag. Projekte auf Basis der
Forschungskompetenz des Instituts werden
nach Aufwand abgerechnet. Vertraulichkeit
wird zugesichert. Beispiele: Eignungsprifun-
gen, Schadensursachenermittlungen etc.
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Vorwettbewerbliche Forschung

Industrielle Gemeinschaftsforschung (IGF):

* Inder IGF schlieen sich Unternehmen zusammen, um den

Forschungsbedarf ihrer Branche zu definieren.
*  Wettbewerber sitzen an einem Tisch, um gemeinsam die Forschungsziele

von IGF-Vorhaben festzulegen

* Dadurch Vorwettbewerblichkeit | i i 1. I\—=N=]
* Forschungsergebnisse werden veroffentlicht und stehen damit der =1 \ L ¥ "\' Ll L . —
. =77 | S
Allgemeinheit zur Verfligung. Wettbewerbsvorteile Einzelner sind damit
Bundesministerium
ausgeschlossen. (1) Lo forwinscaft
J&
Quellen: (1) https://www.igf-foerderung.de/ueber-die-igf/was-ist-die-igf
7
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https://www.igf-foerderung.de/ueber-die-igf/was-ist-die-igf

Vorwettbewerbliche Forschung

Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM)

» st ein bundesweites, technologie- und branchenoffenes
Forderprogramm des Bundesministeriums fur Wirtschaft und
Klimaschutz (BMWK).

« Es soll die Innovationskraft und Wettbewerbsfahigkeit von kleinen und
mittleren Unternehmen (KMU), einschlie3lich des Handwerks und
der Freien Berufe, gestarkt werden

« Forschungseinrichtungen und Hochschulen, die gemeinsam mit

Bundesministerium

mittelstandischen Unternehmen forschen und entwickeln, werden I
ebenfalls gefordert. )

Quellen:
(2) https:// www.zim.de/
(3) https://www.zim.de/ZIM/Navigation/DE/Infothek/UeberZIM/ueber-zim.html

\

—
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https://www.zim.de/
https://www.zim.de/ZIM/Navigation/DE/Infothek/UeberZIM/ueber-zim.html

Vorwettbewerbliche Forschung

KMU-innovativ

* Programm des Bundesministeriums fur Bildung und Forschung
(BMBF) zielt darauf ab, die Beantragung und Bewilligung von
Fordermitteln fur die Umsetzung innovativer Projekte fur KMU zu
vereinfachen.

» Es deckt verschiedene Technologiefelder ab, wie Biobkonomie,

Bundesministerium

Medizintechnik und Informations- und Kommunikationstechnologien o fur Bildung

und Forschung

u.v.m.
» Forderung von bis zu 80% fur KMU, Forschungseinrichtungen bis zu
100% (4)

Quellen: (4) https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/innovativer-mittelstand/kmu-innovativ/kmu-innovativ._node.html

—
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https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/innovativer-mittelstand/kmu-innovativ/kmu-innovativ_node.html

Wie konnen (kleinere) Unternehmen erfolgreich
mit Fraunhofer zusammenarbeiten?

~ Fraunhofer GHV Unternehmen

\

Bilaterale Zusammenarbeit:

« Das Institut und ein Unternehmen (oder offentlicher Auftraggeber) schlieBen einen FuE-Vertrag
* Leistungen auf Basis der Forschungskompetenz des Instituts werden nach Aufwand abgerechnet
«  Vertraulichkeit wird zugesichert (Geheimhaltungsvereinbarung GHV)

- Unternehmen konnen ihre Anliegen in direkter Zusammenarbeit mit dem Institut umsetzen

- profitieren dabei vom Know-How, der Technologien und der Kompetenz der Wissenschaftler
- KMU koénnen sich das bezuschussen lassen

\
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Fordermoglichkeiten flir sachsische KMU durch die SAB
EFRE/JTF - InnoPramie 2021 bis 2027

Was wird gefordert? Voraussetzungen
Ausgaben fur externe FuE-Dienstleistungen im « Sitz des Unternehmens oder Betriebsstatte in Sachsen
Zusammenhang mit der Entwicklung neuer oder der Verbesserung  *  FuE-Dienstleister kdnnen Hochschulen, auBeruniversitare
bestehender Produkte, Verfahren und Dienstleistungen. Forschungseinrichtungen und privatwirtschaftliche Anbieter sein
» bei den FuE-Dienstleistern kann es sich um nationale oder internationale
Wer wird gefordert? Anbieter handeln
KMU der gewerblichen Wirtschaft (auch Handwerksbetriebe), der
Kultur- und Kreativwirtschaft sowie freiberuflich tatige Ingenieure Konditionen:.
mit Betriebsstatte im Freistaat Sachsen « Pro Kalenderjahr konnen bis zu zwei InnoPramien gewahrt werden.

* Die Zuwendung betragt 50 % der zuwendungsfahigen Ausgaben,
insgesamt maximal 40.000 Euro pro Kalenderjahr.
» Das Projekt soll grundsatzlich nicht langer als sechs Monate dauern.

https://www.sab.sachsen.de/efre/jtf-innopramie-2021-bis-2027

\

=
Seite 29 11.09.2024 © Fraunhofer IV - Restricted - ~ Fraun hofer

\AY



‘ﬁl.-
—
Z Fraunhofer
Ivv
o mEE C
" i Fraunhofer-Institut fur Verfahrens-
muE technik und Verpackung IVV
|< EEE N |
ontakt o
‘J!II Lt L
= EmEN ! 1l EEE
NN EEEEEEESEE
B EE EN SEEEEEENESEENS
— HEE EEE u { L = LA NNy
LR 1

Ines Lieske

Geschaftsfeldmanagerin Verarbeitungsmaschinen
Tel. +49 (0)160 979 797 16 g
Ines.helena.lieske@ivv-dd.fraunhofer.de ss = CE  CEEEEEEmaan

aE EE B B N N EER
I m . EEE ER | EEEEEREE HE
E H EH B EEEER
6@ EEE EE EE EE
i FE EEEENN BN EEEE

Fraunhofer IVV, Institutsteil Verarbeitungstechnik im = CACA EEEEmE

IEEE BN H B NEN Ea

Heidelberger Str. 20 e --:-:: e

01189 Dresden suny TN wn

"B

www.ivv.fraunhofer.de | _m



	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Die großen außeruniversitären Forschungseinrichtungen
	Fraunhofer-Gesellschaft
	Fraunhofer-Gesellschaft
	Foliennummer 6
	Fraunhofer-Gesellschaft
	Foliennummer 8
	Das Fraunhofer IVV – Standort Freising – Standort Dresden
	Unsere Geschäftsfelder und Schwerpunkte
	Geschäftsfeld Verarbeitungsmaschinen
	Geschäftsfeld Verarbeitungsmaschinen
	Geschäftsfeld Verarbeitungsmaschinen
	Technikum Reinigungstechnologien & Verarbeitungstechnolgien
	Foliennummer 15
	Mögliche Vorbehalte mittelständiger Unternehmen bezüglich einer Zusammenarbeit mit Fraunhofer Instituten
	Mögliche Vorbehalte mittelständiger Unternehmen bezüglich einer Zusammenarbeit mit Fraunhofer Instituten
	Erfahrungsberichte– Beispiele für Schmerzpunkte �bei mittelständischen Unternehmen
	Erfahrungsberichte– Beispiele für Schmerzpunkte �bei mittelständischen Unternehmen
	Foliennummer 20
	Projektarten und Finanzierungsform
	Projektarten und Finanzierungsform
	Projektarten und Finanzierungsform
	Projektarten und Finanzierungsform
	Vorwettbewerbliche Forschung
	Vorwettbewerbliche Forschung
	Vorwettbewerbliche Forschung
	Wie können (kleinere) Unternehmen erfolgreich �mit Fraunhofer zusammenarbeiten?
	Fördermöglichkeiten für sächsische KMU durch die SAB 	
	Foliennummer 30

